
 

eues vom Vorderholz  10.01.2018 

Hallo Kegelfreunde von SSG – Wuppertal 1863, 

hier ist wieder das Vorderholz vom Rainbowpark. 

Ihr wisst ja, ich bin auf jeder Bahn vertreten und mir entgeht nichts. 

Und wieder eine Runde weiter. Ende November ging die SSG I gegen 

Stadtsparkasse I im Pokalspiel mit 1755 zu 1899 Holz (-144 Holz) ganz schön baden. 

Aber dank der Loser-Regelung kamen wir eine Runde weiter. Das Los wollte es, daß wir 

wieder die Geldverwalter zu Gast hatten. Eigentlich hatten wir keine Chance. 

Dementsprechend trat die Stadtsparkasse auch selbstbewusst auf. Aber wie heißt es 

immer bei Pokalspielen mit dem eigenen Gesetz? Meisten kommt es anders als man 

denkt. So auch heute! 

Kurz: SSG I gewann gegen SSK I mit 1841 zu 1832 Holz. 

Zuerst mussten die Chefs beider Vereine antreten. Franz für die SSG und Klaus Kessler 

für SSK. Beides alte Kegelveteranen die sich bei solchen Spielen auskennen. Mal war 

der eine vor mal der andere. So war auch das Ergebnis entsprechend knapp. Franz der 

alte Fuchs entschied das Duell mit einem Holz für sich. Er kam auf 357 Holz und Klaus 

auf 356 Holz. Ein wichtiges Holz war eingesackt. Als nächstes musste Manfred (Mafi) 

gegen Helmut Richartz auf die Bahn. Der spielte seine ganze Routine aus und 

endschied das Duell klar für sich. 361 Holz zu 338 Holz. Der Vorsprung wuchs um 

weitere 23 Hölzer. Auch Günter machte kurzen Prozess mit Burkhard Olbricht. 363 

Holz kamen auf sein und unser Konto. Burkhard kam auf 343 Holz. Weitere 20 Zähler 

kamen hinzu. Der Vorsprung betrug jetzt satte 44 Holz. Die Nächste Paarung war 

Holger gegen Karsten Weide. Der brachte die Stadtsparkasse wieder in Rennen. Mit 

388 Holz holte er bis dahin da beste Ergebnis. Holger hingegen zeigte heute 

ungewohnt Nerven. So hibbelig haben wir ihn noch nie gesehen. Trotzdem holte er 

noch 352 Holz, aber 36 Holz waren flöten. 8 Holz plus blieben für Sylvia übrig und die 

mussten gegen den jungen Valentin Olbricht verteidigt werden. Was folgte war 

Kegelsport erster Klasse und ein hochklassisches Duell.  Was Sylvia in den Vollen verlor, 

holte sie im Räumen wieder auf. Am Ende war es wie am Anfang, ein wichtiges Holz 

wurde eingesackt. Gleichzeitig waren es die besten Ergebnisse des Abends. Bei Sylvia 

waren es 115 – 97 – 116 – 80 = 408 Holz und 18 Blanke, bei Valentin waren es 127 – 72 

– 130 – 78 = 407 Holz und 27 Blanke. Unser Glück war, daß die Kränze und Neunen 

(Blanke) bei Valentin hauptsächlich in den Vollen vielen, bei Sylvia dagegen im Räumen 

und das zahlte sich aus. 

Alfred (310) gegen Ingo Hahn (335) und Hans-Gerd (327) gegen Udo Hahn (336) 

konnten heute nicht gewertet werden. 

Der große Favorit ist ausgeschieden und wir sind im Halbfinale. 

Es freut sich, 

Euer Vorderholz.  

N 



 

eues vom Vorderholz 07.03.2018 

Hallo Kegelfreunde von SSG – Wuppertal 1863, 

hier ist wieder das Vorderholz vom Rainbowpark. 

Ihr wisst ja, ich bin auf jeder Bahn vertreten und mir entgeht nichts. 

Das neue Jahr bzw. die Rückrunde läuft für die erste Mannschaft 

ausgezeichnet. Nicht nur das wir im Pokal das Habfinale gegen SSK I erreicht haben, 

wir haben auch die letzten 6 Spiele gewonnen und davon 5 sogar mit 3-0 und eins mit 

2-1 Punkten. Im Einzelnen waren die Gegner: SSK II 1191-1076, SSG II 1221-987, 

Vorwerk II 1163-1076, Rainbow 1213-1016. Zugegeben bis hierher leichte Gegner. 

Dann wurde es etwas schwerer. Wir mussten beim Arbeitsamt antreten und die haben 

schon so manchen Favoriten ein paar Punkte geklaut. Aber auch diese Hürde wurde 

souverän geschafft. Beste war Sylvia mit 275 Holz vor Günter 250, Hans-Gerd 245, 

Franz 244 und Alfred mit 239 Holz. Alle haben ihren Gegner gehalten und erzielten mit 

1253 gegen 1168 Holz, 36 – 19 Z-Pkt. und 3 – 0 Pkt. das drittbeste Ergebnis der Saison. 

Die nächste Hürde war bei Vorwerk I. In der Tabelle einen Platz vor uns. Also nicht so 

einfach auf ihren Bahnen. Es fing auch ganz bescheiden an. Franz verlor gegen Michael 

Gewert direkt 46 Holz. Franz kam auf 215 Holz und Michael wurde Bester des Abends 

mit 261 Holz. Mafi konnte mit 237 Holz danach gegen Uwe Fleischer mit 213 Holz 

direkt 24 Holz wieder gut machen. Genau die gingen beim nächsten Paar wieder 

verloren. Hans-Gerd hatte es mit dem Zweitbesten des Abends zu tun. 

H-G holte 234 Holz und sein Gegner Erik Schultes 258 Holz. Dann kam der SSG 

Mannschafts-Kapitän Holger gegen Burghard Schmidt von Vorwerk dran. 46 Holz lagen 

wir immer noch zurück. Die Niederlage vor den Augen, wuchs Holger über sich hinaus 

und ließ Burghard keine Chance. Seine Ausbeute betrug 251 Holz. Burghard setzte nur 

222 Holz dagegen. Der Vorsprung schrumpfte auf 17 Holz. Da wir ja „clever“ sind, 

setzen wir unsere beste Spielerin meistens zum Schluss ein. Sylvia hat schon so 

manches Spiel am Ende herumgerissen. So auch heute gegen Uwe Korten, der 

ebenfalls 222 Holz holte. 

Sylvia war wieder Beste bei SSG mit 253 Holz. 

SSG I gewann in einem spannenden Spiel gegen Vorwerk I mit 1190 – 1176 Holz 

28 – 27 Zusatzpunkten und 2 – 1 Punkten. 

In der Tabelle sind wir damit auf Platz 2 gerutscht. 

Günter und Alfred hielten sich heute etwas zurück und kamen auf 214 bzw. 209 Holz. 

SSG II verlor ihr Spiel gegen Stadtsparkasse I mit 1039 – 1299 Holz. 3 wichtige Spieler 

fielen krankheitsbedingt aus. Einen Lichtblick gibt es aber trotzdem zu vermelden. 

Unsere jungen Neulinge kamen alle über die magische Grenze von 200 Holz. Manuel 

erreichte 223 Holz, vor Christian 210 und Karsten 208 Holz. Christa ärgerte über ihre 

mageren 174 Holz. Bester wurde unser Oldie Klaus (Happy) mit 224 Holz. 

SSG II hält die rote Laterne in der Tabelle fest im Griff. 

Euer Vorderholz. 

N 



N 

 
 

eues vom Vorderholz 06.04.2017  
 Hallo Kegelfreunde von der SSG - Wuppertal 1863 

 

Hier ist wieder das Vorderholz vom Rainbowpark. 

Ihr wisst ja, ich bin auf jeder Bahn vertreten und mir entgeht nichts. 

 

 

Was keiner für möglich hielt, ist eingetreten. Platz 3 für SSG-Wuppertal 1863 I 

Ein Punkt Vorsprung und ein besseres Holzverhältnis von 3961 zu 3789, hat für die 

Stadtsparkasse nicht gereicht um den dritten Platz bei der Meisterschaft zu verteidigen. 3 

Punkte braucht die SSG I um noch aufs Treppchen zu kommen. Das letzte Spiel in der 

Stadtmeisterschaft  ging für die Stadtparkasse I völlig daneben.  

Kurz: SSG Wuppertal I  gewann gegen Stadtsparkasse I mit 1242 Holz zu 1155 Holz, 

36 zu 19 Zusatzpunkten und 3 zu 0 Punkten.  

Nicht nur im Pokal 1/4 Finale flogen sie gegen uns raus, auch der sicher geglaubte dritte 

Platz in der Meisterschaft ist pfutsch. Die Stadtsparkasse I wird langsam zu Lieblingsgegner. 

Bester Spieler war Manfred Fink mit 136 – 125 = 261 Holz, 10 ZP und 9 Blanken. 2 Holz 

weniger holte Günter Nötzel mit 136 – 123 = 259 Holz, 9 ZP und ebenfalls 9 Blanken. 

Dritter wurde Holger Grümer mit 132 – 120 = 252 Holz, 8 ZP und 8 Blanken. Dann kam 

unser Trainerin Sylvia Cornelius mit 116 – 131 = 247 Holz, 6 ZP und 9 Blanken. Letzter im 

Bunde der Wertungsspieler war Alfred Stamm mit 115 – 108 = 223 Holz 3 ZP und 4 

Blanken. 

Die Wertungsspieler bei der Stadtsparkasse waren Valentin Olbricht mit 247 Holz und 7 ZP, 

vor Ingo Hahn mit 240 Holz und 5 ZP, Burkhard Olbricht mit 227 Holz und 4 ZP, Udo Hahn 

mit 221 Holz und 2 ZP und Karsten Weide mit 220 Holz und 1 Zusatzpunkt. 

Nicht gewertet bei SSG I wurden Franz Mentel mit 215, Klaus Hartwich mit 205 und 

Hans-Gerd Dreger mit 179 Holz. Bei SSK I waren es Helmut Richartz mit 219, Klaus Kessler 

mit 204 und Christoph Dinslage mit 195 Holz. 

Die ganze Saison hielten sich die Männer von der Stadtsparkasse nach Grünsiegel auf einen 

Medaillenplatz. Zumal sie 3-mal das Traumergebnis von 1300 Holz überschritten und 2-mal 

knapp davor waren. Zum Schluss war wohl nichts mehr drin. 1155 Holz war ihr 

schlechtestes Saisonergebnis. 

Anders bei der SSG I. Von den 10 Ruckrundenspielen wurden nur 2 verloren und 8 

gewonnen, davon 7 sogar mit 3 zu 0 Punkten. Nur in der Hinrunde haben wir bei einigen 

Gegnern unnötig 1 Punkt abgegeben. Dann wäre der 2. Platz nach Grünsiegel sicher drin 

gewesen. Und die sind zurzeit nicht zu schlagen. Das kennen einige von uns, als wir noch 

Hemscheidt, DBT oder Friesen hießen. 

Am 25.04.2018 kommen noch die Pokalendspiele. Grünsiegel und Stadtverwaltung spielen 

um Platz 1 + 2, und SSG I gegen Vorwerk I um Platz 3. Wenn wir weiter so spielen wie 

zuletzt ist auch hier der dritte Platz möglich. 

Wie sagte unsere Kanzlerin?     Wir schaffen das! 

Gut Holz, 

Euer Vorderholz.  



N 

 
 

eues vom Vorderholz 25.04.2018  
 Hallo Kegelfreunde von der SSG - Wuppertal 1863, 

 

Hier ist wieder das Vorderholz vom Rainbowpark. 

Ihr wisst ja, ich bin auf jeder Bahn vertreten und mir entgeht nichts. 

 

 

Auch beim Wettbewerb um den August-Grön-Pokal wurde, wie von mir vorausgesagt, der 

dritte Platz eingeheimst.  

Kurz: SSG Wuppertal I gewann gegen Vorwerk I mit 1919 Holz zu 1835 Holz und hat 

damit wie in der Meisterschaft Platz 3 belegt. 

Vorwerk I hatte keine Chance. 4 von 5 Paarungen gingen an SSG I. Bei dem einen Paar 

fehlten nur 2 Holz und da war wieder ein verflixter Pudel Schuld.                                         

Paar 1 war unser Manfred Fink gegen Jürgen Gerling bei Vorwerk. Beide erfahrene Kegler. 

Dementsprechend ging es auch knapp zu, bis auf die letzte Räumgasse. Da setzte sich Mafi 

klar ab. Mafi holte 113-70-120-80 = 383 Holz. Jürgen kam auf 111-70-120-59 = 360 Holz. 

Das nächste Paar war Alfred Stamm gegen Michael Dunkel. Mit 2 Holz musste sich Alfred 

geschlagen geben obwohl er beinahe auf der ersten Bahn im Räumen mehr geholt hätte 

als in den Vollen. Die Ergebnisse lauten: Alfred 98-97-98-68 =361 Holz gegen Michael mit 

109-79-114-61 363 Holz. Paar Nr. 3 waren Günter Nötzel gegen Burghard Schmidt. Günter 

kam auf 114-88-116-88 = 406 Holz und Burghard auf 112-80-116-79 =387 Holz. Auch bei 

der nächsten Paarung standen 2 alte Hasen nebeneinander. Holger Grümer gegen Uwe 

Korten. In den Vollen hatte Uwe 1 Holz vor. Aber im Räumen 3-4 Blanke mehr und schon 

hat man die Nase vorn. Am Ende waren es bei Holger 118-78-116-52 = 364 Holz und bei 

Uwe 118-54-117-63 = 352 Holz. Zum Schluß kommt eigentlich immer das Beste. Nur heute 

hielten sich unsere beiden Sportkegler nicht ganz daran. Erik Schultes war mit 108-85-120-

60 = 373 Holz nur zweiter in seiner Mannschaft. Bei Sylvia Cornelius war es eine 4 in den 

Vollen die das beste Ergebnis des Abends verhinderte. Ihr Ergebnis lautete, 123-79-122-80 

= 405 Holz.                                                                                                                                                       

Somit war Günter mit 406 Holz bester bei SSG und des Abends und Burghard Schmidt mit 

387 Holz bester bei Vorwerk.                                                                                                             

Nichts mit dem Ausgang zu tun hatten, H-G Dreger mit 308 und Franz Mentel mit 344 Holz 

bei SSG. Bei Vorwerk waren es Josef Gewert mit 334 und Gerhard Dress mit 350 Holz. 

Diese beiden Stausaugervertreter  hatten wenigstens ihre Gegner von SSG im Beutel. 

(Staubbeutel) 

Pokalsieger wurde Grünsiegel mit 1957 Holz gegen Stadtverwaltung mit 1728 Holz. 

Ärgerlich, wenn man mit 1755 zu 1832 Holz gegen die Stadt auf eigenen Bahnen im 

Halbfinale verliert. So muß man sich eben mit dem 3. Platz begnügen. Nächstes Jahr wird 

hoffentlich alles besser, dann holen wir den Pokal!!!!!!!! 

Euer Vorderholz. 



N  
 

eues vom Vorderholz 1.- 4.11.2018 

 Hallo Kegelfreunde von der SSG 1863 Wuppertal, 

 

Hier ist wieder das Vorderholz. Dieses mal aus Dortmund. 

Ihr wisst ja, ich bin auf jeder Bahn vertreten und mir entgeht nichts. 

 

2 X Gold und 1 X Silber bei den Deutschen Meisterschaften 2018 
Das Highlight in diesem Kegeljahr, waren die Deutschen Betriebssport Meisterschaften vom 1. bis 4. 

November in Dortmund. 4 Tage kämpften 126 Keglerinnen und Kegler aus ganz Deutschland auf den 

älteren aber gepflegten 8 Holzbahnen um die Medaillen. Auch unsere SSG war mit 8 Keglern = 2 

Mannschaften angetreten. Beteiligt waren Manuel Spangler, Karsten Stamm, Holger Grümer 

Christian Dreger, Alfred Stamm, Manfred Fink, Günter Nötzel und Franz Mentel. In 3 Disziplinen, 

Einzel, Tandem und Mannschaft, wollten sie um die Medaillen kämpfen. Und in allen 3 Disziplinen 

wurden sie fündig. 

Einzel: Bei den Herren A Senioren wurde Manfred, Deutscher Vize Meister im Einzel mit einen Super 

Ergebnis von 605 Holz. Im Einzelnen waren es 177-121-179-128 Holz. Günter belegte Platz 7 mit 575, 

Holger Platz 11 mit 554 und Christian Platz 12 mit 553 Holz. Abgeschlagen  auf Platz 17 und 18 kamen 

Franz und Alfred mit 522 und 521 Holz. Karsten und Manuel scheiterten in der Klasse Herren A knapp 

an der 500ter Grenze und stellten sich hinten an. Nach einem Jahr bei uns, haben sie hier wenigstens 

etwas Turnierluft geschnuppert. 

Im Tandem der Herren A war dann endlich Gold fällig. Mit dem viertbesten Tandem-Ergebnis des 

ganzen Turniers holten sich Günter und Holger die Goldmedaille. Saubere 510 Hölzer legten sie aufs 

Parkett. Im Einzelnen waren es: 137-118-124-131 Holz. Die Ergebnisse der Anderen 6 ware  „so gut“, 
daß ich sie gar nicht finden konnte, so tief standen sie in der Tabelle. 

Der Höhepunkt war aber das Mannschaftskegeln. Die letzten 2-mal als Friesen, wurden wir in der 

A Klasse Deutscher Vizemeister. Dieses Jahr mit neuem Vereinsnamen SSG 1863 Wuppetal I, sollte 

endlich der Titel her. Die Chancen standen nicht schlecht. Unser Erzgegner Grünsiegel musste in der 

S Klasse antreten und wurde dort nur dritter. Bei uns lief es wie geschmiert. Alle hatten sich bei der 

Einzeldisziplin wohl so richtig warm gekegelt. Bester war Günter mit 185-131-191-151 = 658 Holz. 

Dann kam Holger mit 191-113-186-119 = 609 Holz. Mafi schwächelte ein wenig. Nach seinem Super 

Einzelergebnis ka  er jetzt „ ur“ auf 180-97-181-110 = 575 Holz. Zum Schluß war Altmeister Franz 

dran. Mit seinen knapp 75 Jahren dauert es wohl etwas länger bis seine alten Knochen rund laufen, 

wie man am Einzelergebnis sieht. Jetzt lief es rund und er kam auf 175-111-185-117 = 588 Holz 

2430 Holz war die Ausbeute. 

80 Holz mehr als der Gegner aus Hagen und 120 Holz vor dem 3. Platzierten aus Münster. Unsere 

junge 2. Mannschaft mit Christian, Alfred, Manuel und Karsten zahlten Lehrgeld und kamen mit 2019 

leider nur auf Platz 4. In 2 oder 3 Jahren, bei der nächsten DM, sieht das bestimmt anders aus. 

  Herzlichen Glückwunsch!!! 

Und weiterhin „Gut Holz“. 

Euer Vorderholz. 



N 

 
 

eues vom Vorderholz 21.11.2018  
 Hallo Kegelfreunde von der SSG - Wuppertal 1863, 

 

Hier ist wieder das Vorderholz vom Rainbowpark. 

Ihr wisst ja, ich bin auf jeder Bahn vertreten und mir entgeht nichts. 

 

 

Großkampftag im Rainbowpark. Es ging nicht nur um Meisterschaftspunkte zwischen den 

beiden Mannhaften der SSG auf Bahn 3 + 4, sondern auch um den SSG Meister 2018, der 

anschließend auf den Bahnen 1 + 2 aus gekegelt wurde, wobei beide Ergebnisse zusammen 

gezählt wurden. Wie nicht anders erwartet gingen die Punkte in  der Meisterschaft an 

Mannschaft 1. 

Kurz: SSG 1 gewann 3 zu 0 mit 1254 Holz zu 1065 Holz von SSG II und 40 – 15 

Zusatzpunkten.  

Keiner der Wertungsspieler aus Mannschaft 2 kam an die Holzzahl der Mannschaft 1 

heran. Somit konnten sie sich auch die vollen 40 Zusatzpunkte einsacken. 

Um die Plätze des SSG Meisters entwickelte sich ein spannender 3 Kampf mit über 500 

Holz. Mafi war der erste der die Traumzahl erreichte. 246 Holz beim Meisterschaftsspiel 

plus 264 Holz im zweiten Durchgang ergab 511 Holz, 18 Blanke und Platz 3. Anschließend 

war Günter an der Reihe. Der legte noch einen drauf. Seine Ausbeute war, 254 + 264 Holz 

= 518 Holz mit 22 Blanken und Platz 2. Das ließ Sylvia sich nicht nehmen. Wie fast immer 

kegelte sie als letzte und kommt als erste von der Bahn. So auch heute. Den Grundstein 

legte sie im ersten Durchgang mit 271 Holz plus 264 Holz im zweiten Durchgang. Ergibt 

zusammen 535 Holz mit 26 Blanken und Platz 1.  

Die weiteren Ergebnisse lauten: Holger, 240 – 274 = 487 / 18, Franz, 220 – 258 = 478 / 15, 

Hans-Gerd, 243 – 231 = 474 / 13, Happi, 233 – 226 = 459 / 11, Alfred, 222 – 218 = 440 / 13, 

Manuel, 214 – 218 = 432 / 11, Karsten, 199 – 233 = 432 / 8, Christian, 209 – 203 = 412 / 8, 

Horst, 165 – 215 =380 /7, Christa, 174 – 196 = 380 / 5. 

 

Gut Holz, 

Euer Vorderholz.  



 

N 

 
 

eues vom Vorderholz 18.12.2018  
 Hallo Kegelfreunde von der SSG - Wuppertal 1863, 

 

Hier ist wieder das Vorderholz vom Rainbowpark. 

Ihr wisst ja, ich bin auf jeder Bahn vertreten und mir entgeht nichts. 

 

 

Halbzeit in der Stadtmeisterschaft. Diese Woche gab es noch 2 Auswärtsspiele für beide 

Mannschaften und es wurden tatsächlich noch 4 Pluspunkte eingeheimst wurden.  

Kurz: SSG I gewann bei Schilling 3:0 mit 1239 zu 1063 Holz und 36 zu 19 Zusatzpunkten. 

SSG II verlor knapp 1:2 beim Arbeitsamt mit 1136 zu 1146 Holz und 27 zu 28 Zusatzpkt. 

Schade! 11 lächerliche Hölzer fehlen. So nah war Mannschaft II dran, dem Arbeitsamt 

2 Punkte abzuknöpfen. Vor allem weil unser Ältester, Klaus genannt Happy, mit 254 Holz 

(80-44-77-53) einen persönlichen Rekord aufgestellt hat und bester des Abends wurde. 

Danach kamen Franz mit 237, Manuel 220, Möppi 214, und Karsten mit 211 Holz. Den 

Pudel weggelassen oder den einen oder anderen Bauern nicht verpasst und wir hätten den 

Arbeitsämtern 2 Punkte abgeluchst. 

Trotzdem sind wir zufrieden. Immerhin haben wir die rote Laterne abgegeben. Mit 5 zu 22 

Punkten ist der 8. von 10 Plätzen gesichert. Vielleicht ist in der Rückrunde noch mehr drin. 

Mannschaft I hatte es gegen Schilling etwas leichter, obwohl sie nur mit 4 Stammkeglern 

plus einer Leihgabe aus Mannschaft II (Manuel) antraten. Auch hier gab es ein 

rekordverdächtiges Ergebnis. Unser Holger wusste erst gar nicht wie ihm geschah. 

2 x 139 Holz putzte er von der Platte. 77-62-78-61, 278 Holz, 16 Blanke, davon 7 beim 

Räumen, 2 Bauern im Hieb und 1 Joker Wurf konnte er für sich verbuchen. Danach kam 

Günter mit 256, Sylvia 255, Mafi 246 und Manuel mit 204 Holz.  

Die Halbzeitbilanz kann sich aber sehen lassen. 

Mannschaft I hat Platz 3  mit 20 zu 7 Punkten sicher im Griff, mit guten Chancen auf Platz 2, 

wo Vorwerk I mit 1 Punkt mehr zurzeit steht. Noch einmal lassen wir uns nicht überrumpeln 

wie im Hinspiel, wo die Staubsauger uns doch 2 Punkte abgeknöpft haben. Das Gleiche gilt 

für die unnötige Niederlage gegen Stadtsparkasse I. 

Ich wünsche allen Sportlern und ihren Angehörigen von der SSG Wuppertal 1863 

ein schönes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und ein erfolgreiches neues Jahr. 

 

Euer Vorderholz  


